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BE A N T WORT D N G 

6621 lAB 

1S~J!t -07- 2 2 

zu 6t'oJ IJ 

der Parlamentarischen Anfrage von Abg. HALLER, DOLINSCHEK 

betreffend Ansuchen um Förderungen aus der Strukturmilliar­

de für Kinderbetreuungseinrichtungen im Land Tirol 

(Nr. 6809/J) 

Zu den Anfragen nehme ich wie folgt Stellung: 

Frage 1: 

Wie hoch sind derzeit die aus der Strukturmilliarde verge­

benen Förderungsmittel für Kinderbetreuurigseinrichtungen 

(österreich gesamt, Tirol extra)? 

Antwort: 

Insgesamt wurden S 30.341.560,-- zur Schaffung von Kinder­

betreuungsplätzen in österreich vergeben, wobei auf Tirol 

S 23.715.300,-- entfallen. 

Frage 2: 

Welche Tiroler Gemeinden haben um Förderung von Kinderbe­

treuungseinrichtungen angesucht? 

Antwort: 

Folgende Tiroler Gemeinden haben um Förderung von Kinderbe­

treuungseinrichtungen angesucht: 
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Gemeinde Ampass Gemeinde Ainet 

Gemeinde Hippach Gemeinde Breitenbach/lnn 

Gemeinde Ischgl Gemeinde Birgitz 

Gemeinde Kematen Gemeinde Dölsach 

Gemeinde Kirchberg Gemeinde Lans 

Gemeinde Kufstein Gemeinde Mieders 

Gemeinde Natters Gemeinde Münster 

Gemeinde ötz Gemeinde Pettneu 

Gemeinde Radfeld Gemeinde Ranggen 

stadt Schwaz Gemeinde Terfens 

Gemeinde Sistrans Gemeinde Weerberg 

Gemeinde Tannheim Gemeinde Oberperfuss 

Gemeinde Vils Gemeinde Ebbs 

Gemeinde Vomp Gemeinde Münster 

Gemeinde Walchsee Gemeinde Pfaffenhofen 

Gemeinde Wattens Gemeinde Nauders 

Marktgemeinde Zirl Gemeinde Hall 

Gemeinde Rum 

Gemeinde Hatting 

Frage 3: 

Welche dieser Förderungsfälle konnten bisher erledigt 

werden und mit welchen Beträgen werden die Einrichtungen 

jeweils gefördert. 

Antwort: 

In Tirol wurden für insgesamt 22 Förderungsfälle 

S 23.715.300,-- zugesagt (siehe Beilage). Davon entfielen 

auf die Gemeinden (17 Projekte) S 19.915.000,--. 

Beilage 

Der Bundes 
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Bewilligungen im Rahmen deli' Sirukturmima~de für KinderbeilreuungseinrichllUlll'llgen in Tirol gern. § 2610 AMf'G ---------------=t=---.. 
Projeldträger I On Bew. Betrag geschaffene Plätze 

Gemeinde Ampass 1.645.000,00 47 
Gemeinde Hippach 630.000,00 18 
Gemeinde Isc~gl 665.000,00 19 
Gemeinde Kematen 1.750.000,00 50 
Gemeinde Kirchberg 1.050.000,00 30 
Gemeinde Kufstein/Endach 875.000,00 25 
Gemeinde Natters 875.000,00 25 
Gemeinde ätz 1.260.000,00 36 
Gemeinde Radfeld 875.000,00 25 
~_e~nde Sistrans 1.225.000,00 35 
Gememde Tannheim 770.000,00 22 
Gemeinde Vils 385.000,00 11 
Gemeinde Vomp 1.575.000,00 45 
Gemeinde Walchsee 665.000,00 19 
Gemeinde Wattens 1.330.000,00 38 
Marktgemeinde Zirl 2.590.000,00 74 
Stadt Schwaz 1.750.000,00 50 
Verein christlicher Arbeitnehmer "Vinzenz Gredlerheim" Telfs 1.400.000,00 40 
Verein Erwachsene 1. Kinder "Krabbelstube Kunterbunt" S1. Johann 54.400,00 8 
Verein Kinderspielgruppe Fügen 70.900,00 5 
Verein SOS-Kinderdorf Imst 175.000,00 5 
Dekanatspfarrarm Jenbach 2.100.000,00 60 

Summe ___ ~~·Z15 . .!()()!QQ. L-____ 687 
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